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« Heiri, sei jetzt ein Held »

Dummheiten

«Warum trägst du denn immer deinen

alten Wollsweater? Hast du
denn gar keine Hemden?» - «Was
fällt dir ein?! Hemden habe ich
genug, eine ganze Menge, nur sind
sie jetzt beide in der Wäsche!»

Dialog zwischen Männern: «Sie

haben eine bildhübsche Frau!» -
«Das schon, aber sie ist sehr
kostspielig.» - «Wo haben Sie sie denn
kennengelernt?» - «Durch ein Hei-
ratsvermittlungsbüro.» - «Ja ja,
der Zwischenhandel verteuert eben

alles!»

Huber hat sich ein gelblackiertes
Kleinauto gekauft. «Sind Sie
damit zufrieden?» wird er gefragt.
«Sehr», nickt Huber. «Nur muß ich
es demnächst auf eine andere Farbe
umlackieren lassen. Die Leute
versuchen immer, Briefe hineinzuwerfen.»

Emil hat eine Aushilfsstelle als
Verkäufer in einer Musikalienhandlung
bekommen. Gleich am ersten Morgen

wendet sich eine Kundin direkt
an ihn: «Entschuldigen Sie, ich
hätte gern ein paar Klavierstücke.»

- «Haben wir nicht», brummt Emil,
«wir haben nur ganze Klaviere.»
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